
In diesem Jahr wurde die he -
rausragende Arbeit „PDL-Zel-
len setzen unter Stress high
mobility group box protein 1
frei und regulieren die Makro-
phagenaktivität während der
Umbauprozesse bei der kie-
ferorthopädischen Zahnbewe-
gung – Experimentelle Nach-
weise in vitro und in vivo“ mit
dem bedeutenden Arnold-Bi-
ber-Preis ausgezeichnet. Axel
Winkelstroeter, Geschäftsfüh-
rer der Dentaurum-Gruppe, und
Wolfgang Schindler, Director
Marketing & Sales, übergaben
den Preis auf der 85. Wissen-
schaftlichen Jahrestagung der
DGKFO an die Forschungs-
gruppe des Universitätsklini-
kums in Bonn, bestehend aus
den Autoren Dr. Michael Wolf,
Priv.-Doz. Dr. Stefan Lossdör-
fer, Dr. Rogerio Craveiro, Dr.
Carlo Rossi, Prof. Dr. Werner
Götz und Prof. Dr. Andreas 
Jäger.
Die Geschichte des Arnold-
Biber-Preises ist schon mehr
als 100 Jahre alt und gehört in
Deutschland zu den ältesten
Förderpreisen der zahnmedi-
zinischen Forschung. Arnold
Biber (1854–1902) war Ende
des 19. Jahrhunderts einer der
Pioniere der Zahntechnik. Er
war nicht nur einer der wich -
tigen Impulsgeber im deutsch-
sprachigen Raum, sondern be-
einflusste auch die Zahntechnik
durch seine Produktinnovatio-
nen maßgeblich. 1886 gründe-
te er in Pforzheim ein zahn-
technisches Laboratorium, aus
dem später die Firma Dentau-
rum hervorging. Nach seinem
frühen Tod übernahm Dr. Fritz

Winkelstroeter 1908 das Un ter -
nehmen. Der Preis wurde von
ihm ins Leben gerufen, mit dem
Ziel, die zahnmedizinischen
Wissenschaften zu fördern. 
Schon 1910 wurde der Preis als
„Biberpreis“ ausgeschrieben,
um welchen sich in Deutschland
approbierte Zahnärzte bewer-
ben konnten. Der Biberpreis
wurde jährlich für unveröffent-
lichte, wissenschaftliche Arbei-
ten auf dem Gebiet der Zahn-
technik und Zahnheilkunde ver-
liehen und war mit 1.000 Mark
dotiert. In den Anfangsjahren
stellte jedes Jahr eine andere
zahnärztliche Vereinigung in
Deutschland die Preiskommis-
sion. Der erste nachweisbare
Preisträger des Arnold-Biber-
Preises ist Dr. W. Stärke aus
Berlin. Er erhielt 1910 für seine
Arbeit „Welche Brückenarbeit
entspricht den Ansprüchen, die
von Zahnarzt und vom Patien-
ten an einen guten Zahnersatz
gestellt werden, am meisten?“
den Preis.1

Seit 1968 erfolgt die Auszeich-
nung mit dem Arnold-Biber-
Preis durch ein Kuratorium des
Vorstandes der Deutschen Ge-
sellschaft für Kieferorthopä-
die. Der inzwischen mit 5.000€
dotierte Preis wird für eine bis-
her nicht veröffentlichte wissen-
schaftliche Arbeit auf dem Ge-
biet der Kieferorthopädie jähr-
lich ausgeschrieben. Dabei ist
es schon vorgekommen, dass
aufgrund des hohen Qualitäts-
anspruches an die Arbeiten
auch Jahre ohne Preisvergabe
resultierten. Um die begehrte
Auszeichnung können sich in
Deutschland approbierte Zahn-

ärzte und die Mitglieder der
Deutschen Gesellschaft für Kie -
ferorthopädie als Alleinautoren
oder als Forschungsteams be-
werben. Die preisgekrönten Ar-
beiten werden im Fachmagazin
„Journal of Orofacial Orthope-
dics/Fortschritte der Kieferor-
thopädie“ veröffentlicht. Auch
die diesjährige Arbeit wird hier
publiziert. Bisher wurden 36 Ar-
beiten mit dem Arnold-Biber-
Preis ausgezeichnet. 

[1] Deutsche Zahnärztliche Wochenschrift,
1910, Jahrgang XIII, Nr. 52, Seite 947

Arnold-Biber-Preis 2012
Im Rahmen der DGKFO-Jahrestagung in Stuttgart wurde einer der begehrtesten 

Förderpreise für zahnmedizinische Forschung verliehen.

„Ästhetik ist Form gewor-
dene Funktion“, sagt Prof.
Dr. Gholamreza Danesh.
Der gebürtige Iraner ist der
neue Lehrstuhlinhaber für
Kieferorthopädie an der
Universität Witten/Herde-
cke. Für ihn stehen nicht
nur Kiefer und Zähne im
Vordergrund der Behand-
lung, sondern die ganzheit-
liche Betrachtung eines je-
den Patienten: „Wenn die
Funktion stimmt, ergibt
sich die präzise Aufstellung
der Zähne daraus nahezu
automatisch.“ So geht es
dem von der Uni Münster
nach Witten gekommenen Kie-
ferorthopäden vor allem um den
richtigen Biss. 
Danesh hat in Münster Zahnme-
dizin studiert und seine weitere
wissenschaftliche und berufliche
Karriere an der dortigen Univer-
sität absolviert. „Ich freue mich,
nach Witten zu kommen und ent-
decke jeden Tag etwas Neues:
Dass der Bergbau hier in Witten
im Muttental angefangen hat, ha -
be ich schon gelernt und dass hier
viel Edelstahl produziert wird, den
wir Kieferorthopäden ja auch nut-
zen“, lacht er, „wenn auch nicht in
den industriellen Mengen!“ 
Nach Witten gezogen hat ihn 
die Chance, seine Forschungsar-
beit auch an Studierende und Pa-
tienten weiterzugeben. „In Müns -
ter ha be ich daran gearbeitet,
wie neue Forschungsergebnisse
schnel ler bei den Patienten an-
kommen.“ Und das möchte er

auch in Witten verwirklichen. An
der Uni speziell hat ihn das Stu-
dium fundamentale sehr begeis -
tert. Dieses Angebot, an einem
Don nerstag nicht auch noch Fach-
themen zu studieren, sondern
innezuhalten und sich auf grund-
legende Reflexionen, kommuni-
kative Erfahrungen und künstle-
rische Praxis einzulassen. „Genau
auf diese Art an studentischer Mit-
wirkung und Lehre freue ich mich
am meisten.“

Neuer Lehrstuhlinhaber
für KFO

Prof. Dr. Gholamreza Danesh leitet seit 1. September
den Fachbereich Kieferorthopädie der Universität 

Witten/Herdecke.
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Dentaurum-Geschäftsführer Axel Winkelstroeter (l.) und Wolfgang Schindler, Director Marketing & Sales, (r.) mit
den Preisträgern Prof. Dr. Andreas Jäger, Dr. Michael Wolf und Priv.-Doz. Dr. Stefan Lossdörfer.
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orthocaps ® - mit dem Soft-Touch! 

Aligner aus weichen Materialien

Seit 2006!

In deutscher Sprache:
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In englischer Sprache:

19.01.2013 in London

25.01.2013 in Paris

31.05.2013 in Paris

Zertifi zierungskursdaten 2012/2013 (erstes Halbjahr)
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